
8. Lösung am Markt platzieren

7. Gemeinsame Lösung umsetzen

5. Zusammenarbeit organisieren

4. Geschä�smodell entwickeln

6. Interoperabilität herstellen

3. Partner suchen

2. Ziele und Strategie festlegen

1. Potenziale erkennen

www.itwirtschaft.de

In acht Schritten zur vernetzten Gesamtlösung 

Um als IT-Unternehmen zukunftsfähig zu bleiben und agil auf den Markt reagieren zu können, bieten ko-
operative Geschäftsmodelle erhebliche Chancen für Unternehmen. Wie Sie sich mit anderen Unternehmen 
vernetzen, eine Kooperation bilden und auch kurzfristig ein gemeinsames Produkt entwickeln können, zeigt 
Ihnen unsere Infografik. Sie gibt Ihnen einen komprimierten Überblick über die einzelnen Schritte, die Sie 
bei der Kooperationsbildung durchlaufen müssen. Das Kompetenzzentrum IT-Wirtschaft unterstützt IT- 
Unternehmen mit zahlreichen Angeboten bei diesen einzelnen Prozessschritten.

Kooperationsbildung im IT-Mittelstand

• Welche Marktchancen und Anfragen entgehen     
  Ihrem  Unternehmen aktuell?
• Welche Kompetenzen und Fachkräfte fehlen?
• Wie können Kooperationen die Position Ihres    
  Unternehmens verbessern?

• Anforderungen formulieren  (organisatorisch,      
  technisch)
• KIW Matching Plattform nutzen
• Online Meetings durchführen
• Gespräche vor Ort konkretisieren

• Ziele der synergetischen Gesamtlösung 
  definieren  (neue Märkte erschließen, neues        
  Produkt entwickeln, bestehendes Produkt  
  weiterentwickeln, etc.)
• Partnerprofil skizzieren

• Projektmanagement aufstellen, 
 Roadmap entwickeln
•  Aufgaben und Kompetenzen verteilen
•  Rechtlichen Rahmen der Zusammenarbeit klären

•  Software technisch vernetzen
 (offene Schnittstellen implementieren)
•  Sicherheits- und Datenschutzkonzept umsetzen
• (User-)Tests und Optimierung
• eventuell: UX und UI vereinheitlichen

• Technische Kompatibilität prüfen
• Use-Cases ausarbeiten
• Offene Standards definieren
• Sicherheitsrichtline entwickeln

• Kooperatives Geschäftsmodell in fünf 
 Dimensionen entwickeln (Kunden-, Nutzen-,  
 Wertschöpfungs-, Finanz-, Partnerdimension)

• Marketing und Vertrieb starten
• Ersten gemeinsamen Kunden feiern
• Öffentlichkeit infomieren
• KIW Schnittstelle für zukünftige Koopera- 
   tionspartner zur Verfügung stellen


